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   Transkription von Urkunde SDL 1338d
   Ort, Datierung: Stendal, 1350-11-12

   Signatur: Stadtarchiv Hansestadt Stendal, U1, 69b, Altes Stadtbuch, Bl. 22r

   Inhalt: Rat der Stadt Stendal: Baugenehmigung zur Errichtung von Mühlen

  

 

In deme name godes we Radman tu stendal bekenne(n) vn be/thughen dat we met Rade vn(de) met
wlbort vs(er) meynheit / hebbe(n) gheorlouet vn(de) gu(n)ne(n) deme vrome(n) manne ghe/rarde
stilw(er)de van plawe dat he in vs(er) stad mach bu/wen vn(de) maken mollen in also dan nyen
kuͤnste(n) alse in / vs(er) stad vor . noch . nicht . ghewesen sint . vn(de) ne/ment vs(er) borg(er) od(e)r
gast . schal sodane  mollen in / also dan ku(n)sten in vs(er) stad buwen vn(de) maken jd / en si met
willen vn(de) wlbord des vor benomeden / gherardes dat loue we va(n) vs(er) weghene vn(de) vor / vse
meynheit vn(de) van vs(er) stad weghene deme  / silue(n) gherardes vn(de) oc sine(n) rechte(n) erue(n)
stede / gans vn(de) vaste trueleke(n) tu holdende sund(er) twiuel / vn(de) sund(er) allerleyge arghelist
dat bethughe we / (etc) datu(m) anno jo  sup(ra) die ar(s)aci(i)
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